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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

ich freue mich sehr über das Update 
zum Thema „Eisenbahnland NRW“, 
denn in Sachen Verkehrspolitik tut 
sich hierzulande gerade viel.
Das Land hat in diesem Jahr die För-
derung der NE-Bahnen, der nicht 
bundeseigenen Eisenbahnen, wie-
der aufgenommen. Erste Förderbe-
scheide konnte ich bereits an die 
Rhein-Sieg Verkehrsgesellschaft mbH 
(RSVG), die Mindener Kreisbahnen 
GmbH (MKB) und die Westfälische 
Verkehrsgesellschaft mbH (WVG) 
übergeben. Wer mehr Güter auf die 
Schiene bringen will, muss in die ent-
sprechende Infrastruktur investieren. 
Das tun wir mit dem neuen Förder-
programm.
Im Jahr 2017 sind 63 Millionen Ton-
nen Güter per Bahn aus NRW ver-
schickt worden, 60 Millionen Tonnen 
Güter per Bahn hier angekommen. 
Ein Glück, dass die nicht auch noch 
auf unseren überlasteten und in 
weiten Teilen maroden Straßen 
transportiert wurden. Damit mehr 
Anteile vom stark wachsenden Gü-
tertransport auf die Schiene kom-
men, helfen wir bei den Investitionen 
in den Erhalt und den Ausbau der 
überwiegend für den Güterverkehr 
genutzten Schienenstrecken und 
Verladeeinrichtungen der NE-Bah-
nen. Deren Schienen sind insbeson-
dere wichtig für die Anbindung von 
Industrie- und Gewerbegebieten an 
die Hauptstrecken der Bahn.
Die Beseitigung des Investitionstaus 

Hendrik Wüst
Minister für Verkehr des Landes 

Nordrhein-Westfalen

bei Bahnen, Straßen und Wasserwe-
gen ist eine Herkulesaufgabe. Die zu-
nehmende Nachfrage nach Mobilität 
von Personen und Gütern verlangt 
von der Verkehrspolitik, diese und 
andere Aufgaben beherzt anzuge-
hen: Dazu gehören zum Beispiel die 
Elektrifizierung weiterer Bahnlinien, 
die Reaktivierung stillgelegter Bahn-
strecken, der Streckenausbau für den 
Rhein-Ruhr-Express (RRX) und der 
Ausbau des Bahnknotens Köln. 
Ich bin mir sicher, wenn alle Akteure 
aus Verkehrspolitik, DB, Privat- und 
NE-Bahn-Betreibern konstruktiv zu-
sammen arbeiten, schaffen wir die 
großen Herausforderungen.

Viel Spaß beim Lesen dieses Heftes 
wünscht

editorial
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Schulterschluss für einen 
starken Nahverkehr in NRW
Auf den Schienenstrecken in NrW sind täglich rund 2,� Millionen Fahrgäste 
unterwegs – so viele wie in keinem weiteren deutschen bundesland, tendenz 
steigend. Um den Herausforderungen der florierenden branche besser zu 
begegnen und einen zukunftsfähigen Nahverkehr zu gestalten, haben 
sich im vergangenen Jahr sieben eisenbahnverkehrsunternehmen unter 
der „Agenda bahnen NrW“ zusammengeschlossen. Ihr derzeitiges Haupt- 
augenmerk: den Fachkräftemangel in der branche bekämpfen. 

Wir machen das.nrw

Der Bahnmarkt in NRW hat sich in 
den letzten Jahren stark gewandelt: 
Zahlreiche Neuausschreibungen so-
wie eine offene Wettbewerbssituati-
on machten eine hohe Betreiberviel-
falt im Schienenpersonennahverkehr 
(SPNV) in Nordrhein-Westfalen mög-
lich. Die so erzeugte Wettbewerbssi-
tuation der Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen (EVU) führte zu deutlichen 
Angebotsverbesserungen. Schon 
heute leisten die EVU einen wichtigen 
Beitrag zu Mobilität und Lebensqua-
lität im Land, das leistungsstarke und 
nachhaltige Angebot kommt sowohl 
den Fahrgästen als auch der Umwelt 
zugute. AndererseitsAuf der anderen 
Seite wird es durch die Vielfalt auf der 
Schiene schwieriger, eine geregelte 
Zusammenarbeit für einen funktio-
nierenden Nahverkehr zu vereinba-
ren. Das haben die Betreiber erkannt 
und entsprechend gehandelt: Im Ok-
tober 2017 unterzeichneten Abellio 
Rail NRW, DB Regio NRW, eurobahn, 
National Express, NordWestBahn, 

Regiobahn und WestfalenBahn die 
„Agenda Bahnen NRW“. In dem Do-
kument verpflichten sich die EVU, ge-
meinsam Antworten auf die größten 
Herausforderungen der Branche zu 
finden.  

2018 steht verstärkt das Thema „Em-
ployer Branding“ im Fokus der Zu-
sammenarbeit. Hintergrund ist der 
vorherrschende Fachkräftemangel 
in der Branche, der sich künftig wei-
ter verstärken wird. 40 Prozent der 
heute in den Verkehrsunternehmen 
Beschäftigten gehen bis zum Jahr 
2027 in den Ruhestand. Am gravie-
rendsten ist die Situation in der Be-
rufsgruppe der Lokführer: Hier ist die 
Fluktuation besonders hoch, zudem 
gibt es zu wenig Nachwuchskräfte. 
Die Folgen sind vermehrte Zugaus-
fälle aufgrund von Personalmangel. 
Die Bemühungen, qualifiziertes Per-
sonal zu gewinnen und langfristig zu 
binden, rücken daher zunehmend in 
den Fokus der Verkehrsunternehmen. 

Unterzeichneten die „Agenda Bahnen NRW“ (v. l. n. r.): Marcel Winter (National Ex-
press), Rainer Blüm (damals WestfalenBahn, jetzt Abellio), Magali Euverte (eurobahn), 
Minister Hendrik Wüst, Andree Bach (DB Regio NRW), Rolf Erfurt (NordWestBahn), Ro-
nald R. F. Lünser (damals Abellio Rail NRW) und Ulrich Bergmann (damals Regiobahn).
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Bis zum Jahr 2020 planen die deut-
schen Nahverkehrsunternehmen 
rund 30.000 Neueinstellungen, so 
das zentrale Ergebnis des Gutachtens 
„Arbeitsmarkt Öffentlicher Verkehrs-
unternehmen“ (VDV). Im Spätsom-
mer dieses Jahres startet daher eine 
umfangreiche Employer-Branding-
Kampagne des NRW-Nahverkehrs. 

Kontakt 
Kompetenzcenter Marketing NRW
c/o Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
GmbH
Glockengasse 37–39
50667 Köln

Telefon: 0221 20 80 8-0
Telefax: 0221 20 80 8-40

www.wir-
machen-das.nrw

Ziel ist es, das Image der Bahnen als 
Arbeitgeber positiv aufzuwerten, vor 
allem Quereinsteiger für die Branche 
zu begeistern und somit das Recrui-
ting zu unterstützen.  
Weitere Informationen zur Zusammen-
arbeit und ab Spätsommer zur Emplo-
yer-Branding-Kampagne finden Sie 
unter www.wir-machen-das.nrw

10. Ausgabe

2018/2019
Beruf & Karriere

Z U K U N F T S
B R A N C H E BAHN

Ein Projekt von:

CAREER &
EDUCATION

Unterstützt durch den 
InnoTrans 2018 Career Point:

Inklusive 
Bewerbungshelfer von:

+++ alle Bahnberufe +++ Studium/Ausbildung +++ Kontakte +++

Für Einsteiger, 
Aufsteiger und 

Umsteiger
Das Karrierehandbuch „Zukunftsbranche Bahn“ 
stellt die Weichen! 
Es zeigt die ganze Bandbreite der beruflichen Möglichkeiten, Studiengänge 
und Weiterbildungsangebote in der Bahnbranche mit wertvollen Tipps 
direkt aus den Personalbüros der Branchengrößen.

Nutzen Sie die Chance für Ihr Employer Branding!

Wir machen Sie an Hochschulen und Messen präsent:
Michele Siekmann, Tel.: 05820 / 970 177-12, siekmann@bahn-media.com
Patrick Kramüller, Tel.: 05820 / 970 177-14, p.kramueller@bahn-media.com
Diana Ruf, Tel.: 05820 / 970 177-21, ruf@bahn-media.com
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Bei der Gründungsveranstaltung der „Agenda Bahnen NRW“ in Düsseldorf disku-
tierten Betreiber und Aufgabenträger wie der SPNV in NRW noch kundenorientierter 
organisiert werden kann.
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Digitale Signaltechnik aus
Mönchengladbach

Bereits mit der Gründung begann 
Scheidt & Bachmann Komponen-
ten für mechanische Stellwerke und 
Bahnschranken zu produzieren. Der 
Bereich Systeme für Signaltechnik 
verfügt damit über mehr als 140 Jah-
re Erfahrung in der Eisenbahnsignal-
technik und  bietet heute gesamt-
hafte Streckenlösungen mit einer 
einheitlichen Hardwarekonfigurati-
on, einem einheitlichen Servicekon-
zept, einer einheitlichen Betriebs-
führung sowie einer zentralisierten 
Steuerung und Überwachung für 
einen reibungslosen und kunden-
freundlichen Betrieb. Die Deutsche 
Bahn AG zeichnete das Traditionsun-
ternehmen 2006 und 2014 mit dem 
Lieferantenprädikat „Lieferant des 
Jahres“ in der Kategorie Leit- und Si-
cherungstechnik aus.
Mit dem Start der Entwicklung ei-
ner vollelektronischen Signaltech-
nik wurde bei Scheidt & Bachmann 
die Entscheidung getroffen, signal-
technische Produkte technologisch 
mittels einer Plattformstrategie zu 

realisieren. So  wurde bereits  1991   
eine zukunftsorientierte Grundlage 
für die Bahnübergangstechnik BUES 
2000 und später auch für das elektro-
nische Stellwerk ZSB 2000 gelegt.

Damit sind beispielsweise das Ersatz-
teilmanagement der Hardwaremo-
dule im Rahmen einer Obsoleszenz-
strategie, die Lagerhaltung oder die 
Zulassungen in den verschiedenen 
Märkten einfacher und kostenopti-
miert. Die geforderten und oft sehr 
unterschiedlichen Funktionen und 
Anforderungen der Märkte können 
mittels Projektierung in der Software 
weitestgehend angepasst werden. 
Durch diese Plattformstrategie hat 
sich Scheidt & Bachmann für die Um-
setzung marktspezifischer Anforde-
rungen optimal gerüstet. 

Der Einsatz der Bahnübergangstech-
nik BUES 2000 in mehr als 15 Ländern 
ohne Erzeugung einer kundenspezi-
fischen Leiterplatte ist ein Beleg für 
den Erfolg dieser Strategie.

Seit der Gründung im Jahr 18�2 hat sich Scheidt & bachmann zu einem 
namhaften Global player entwickelt.  basis für diesen weltweiten erfolg: in- 
novativer Weitblick und das kundenorientierte Selbstverständnis des Fami- 
lienunternehmens aus Mönchengladbach.

Für eine zeit- und kostenoptimale 
Vernetzung aller auf der Strecke be-
findlichen Operationsstellen stehen 
grundsätzlich digitale Kommunikati-
onsschnittstellen zur Verfügung. 
Das Team von Scheidt & Bachmann 
projektiert, liefert und montiert nicht 
nur Leit- und Sicherungstechnik. Es 
betreut Projekte auch als Generalun-
ternehmer
– samt aller Planungsleistungen. Fo
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Scheidt & Bachmann GmbH
Das elektronische Stellwerk (ESTW)
ZSB 2000 und dessen elektronische
Feldkomponenten bieten trotz der
sehr kompakten Bauweise alles, was
für eine moderne Betriebsführung
benötigt wird. 
Durch das modulare Systemkonzept 
und die konsequente softwarebasier-
te Realisierung von Funktionen ist das 
elektronische Stellwerk ZSB 2000 sehr 
flexibel und somit schnell an Kunden-
anforderungen anpassbar. 

Kontakt 

Scheidt & Bachmann GmbH 
Systeme für Signaltechnik 
Breite Straße 132
41238 Mönchengladbach

signaltechnik@scheidt-bachmann.de 
www.scheidt-bachmann.de

bahnland Nordrhein-Westfalen
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Der Niederrhein zählt zu den füh-
renden Logistikstandorten in Europa 
und nimmt eine besondere Schlüs-
selrolle als Hinterlanddrehscheibe 
für die großen Seehäfen in Amster-
dam, Rotterdam und Antwerpen ein. 

Mit dem Firmensitz in Moers und 
dem Rheinhafen Orsoy in Rheinberg 
bietet NIAG den idealen Drehpunkt 
für weiterführende Transporte zum 
logistischen Kernraum Nordrhein-
Westfalen und darüber hinaus. Die 
drei Geschäftsfelder der NIAG-Logis-
tik - Eisenbahn, Hafen und Waggon-
werkstatt - ermöglichen die Umset-
zung komplexer Logistikprojekte aus 
einer Hand. 
Neben lokalen Schienentranspor-
ten auf eigenem Netz führt NIAG 
bundesweite Drittnetzverkehre mit 
unterschiedlichen Zugkonzepten 
durch. Dabei können sowohl Ganz-

zugverkehre als auch Wagengrup-
penverkehre umgesetzt werden. Die 
Organisation von internationalen 
Verkehren im Benelux-Raum zählen 
zu den täglichen Aufgaben. Rangier-
dienste und Werksverkehre runden 
das Portfolio im Bereich Eisenbahn 
ab. Die Kernkompetenz der NIAG 
liegt beim Transport von Massengü-
tern, es zählen aber auch Unterneh-
men aus der Chemie- oder Mineralöl-
branche zum Kundenstamm. 
Der trimodale Hafen der NIAG in 
Rheinberg-Orsoy, welcher an 365 
Tagen im Jahr, 24 Stunden täglich 
betrieben wird, ist direkt am Rhein 
gelegen und erlaubt somit eine Schiff-
abfertigung weitgehend unabhängig 
vom Wasserstand des Stroms. Die drei 
Krananlagen mit einer Tragfähigkeit 
von bis zu 30 Tonnen ermöglichen 
die parallele Be- oder Entladung meh-
rerer Binnenschiffe und Züge. Insge-

samt werden somit jährlich bis zu drei 
Millionen Tonnen über die Kaimauer 
befördert. Der Schwerpunkt liegt auf 
Schüttgütern wie Steinkohle und Ei-
senerz. Die Zustellung der Züge zum 
Hafenterminal erfolgt zeitlich gänzlich 
flexibel durch die unternehmenseige-
ne NIAG-Eisenbahn.   
Die Waggonwerkstatt bietet sowohl 
einen stationären als auch einen 
mobilen Instandhaltungsservice für 
alle Arten von Güterwaggons. Die 
durchgeführten Arbeiten reichen 
von präventiver Instandhaltung und 
Notfallreparaturen über Hauptunter-
suchungen und Revisionen bis hin 
zu Neubauten von Waggons. Im Jahr 
werden somit insgesamt 4.000 Wag-
gons bearbeitet.  
Aktuell beschäftigt sich NIAG mit ver-
schiedenen Zertifizierungen, um zu-
künftig ein noch breiteres Leistungs-
portfolio anbieten zu können.  
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Niederrheinische Verkehrsbetriebe AG (NIAG)

Flexible Transport- und 
Logistiklösungen
Mit den drei Geschäftsbereichen eisenbahn, Hafen und Waggonwerkstatt 
bietet die NIAG individuelle Logistikdienstleistungen aus einer Hand, spezi-
alisiert auf den bereich Massengut

Kontakt 

Niederrheinische Verkehrsbetriebe AG
Anne Biehl – Vertrieb Logistik
Hafenstraße 1
47495 Rheinberg

anne.biehl@niag-online.de
www.niag-online.de 
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In Partnerschaft mit der Westfälischen 
Landeseisenbahn (WLE) können 
über einen eigenen Gleisanschluss 
am Standort Lippstadt alle gefor-
derten Wartungs-, Reparatur- oder 
Instandhaltungsarbeiten schnell und 
kostengünstig durchgeführt werden. 
Kunden haben damit die Möglichkeit, 
über einen einzigen Ansprechpart-
ner alle für ihr Schienenfahrzeug not-

wendigen Arbeiten und Ersatzteile 
zu beziehen. Dies spart Zeit und Geld 
für den Betreiber, da separate Bu-
chungen von Hallenterminen, Stell- 
plätzen, Reparaturarbeiten oder Öl-
wechsel entfallen. Die Experten von 
Zeppelin Power Systems und der 
Westfälischen Landeseisenbahn füh-
ren alle Arbeiten bis hin zur Hauptun-
tersuchung zuverlässig durch. 

Am Standort vorhanden sind große 
Freiflächen für Lager und Stellplätze. 
Die Wartungshalle kann insgesamt 
10 Lokomotiven oder kleinere Schie-
nenfahrzeuge gleichzeitig bedienen. 
Eigene Monteure von Zeppelin Pow-
er Systems führen alle Arbeiten rund 
um den Motor vor Ort professionell 
und schnell durch. Alle weiteren Ar-
beiten an der Lokomotive werden 
von der WLE geleistet.
„Wir bieten dem Kunden alles aus 
einer Hand: Zeppelin führt das Engi-
neering und alle Arbeiten rund um 
Motor und Antriebsstrang durch, die 
WLE kann alle weiteren Arbeiten an 
der Lokomotive professionell und 
mit hoher Fertigungstiefe durchfüh-
ren – und der Kunde hat für alles ei-
nen direkten Ansprechpartner“, sagt 
Frank Goldenstein, Serviceleiter Lo-
komotiven und Schienenfahrzeuge 
bei Zeppelin Power Systems. „Auch 
die zentrale Lage mitten in Deutsch-
land ist optimal. Wir können damit 
nahezu jede Region sowie Anfragen 
aus dem umliegenden Ausland be-
dienen“, so Goldenstein weiter.
Zeppelin Power Systems ist offizi-
eller Partner von Caterpillar für Mo-
toren der Marken Cat, MaK und EMD 
und ein führender Anbieter von An-
triebs- und Energiesystemen. Die 
Gesellschaft gehört zur erfolgreichen 
Unternehmensgruppe Zeppelin mit 
über 8.000 Beschäftigten und blickt 
auf über 60 Jahre Partnerschaft mit 
Caterpillar zurück. Mit rund 800 Mit-
arbeitern bietet Zeppelin Power Sy-
stems seinen Kunden individuelle, 

hocheffiziente Systemlösungen und 
umfassende Serviceleistungen in den 
Bereichen Industrie- und Marinean- 
wendungen, Öl- und Gasindustrie, 
Strom- und Wärmeerzeugung und 
Schienenfahrzeuge.

Eigener Gleisanschluss in Lippstadt 
–  alle Reparaturen aus einer Hand 
Der Antriebsspezialist Zeppelin power Systems bietet im Segment Schie-
nenfahrzeuge ein Service Kompetenz Center für Lokomotiven am Standort 
Lippstadt. Mit dem Anschluss bietet das Unternehmen alle reparaturen aus 
einer Hand über nur einen Ansprechpartner.
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Zeppelin Power Systems 

Kontakt:

Zeppelin Power Systems GmbH & 
Co. KG
Frank Goldenstein
Telefon: +49 2203 929127
Telefax: +49 2203 929113
Mobil: +49 171 2349167

zeppelin-powersystems.com 
frank.goldenstein@zeppelin.com 

Frank Goldenstein
Serviceleiter Lokomotiven und 

Schienenfahrzeuge 
Zeppelin Power Systems
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ZUG UM ZUG QUALITÄT UND SICHERHEIT
WARTUNG UND INSTANDHALTUNG VON SCHIENENFAHRZEUGEN

Das Eisenbahn-Technik-Zentrum Herne (ETZ) bietet seinen Kunden 
Qualitätsarbeit auf der Höhe der Zeit. Hervorgegangen aus dem 
Werkstattbetrieb der 1913 gegründeten Wanne-Herner Eisenbahn 
und Hafen GmbH und nach wie vor im Verbund mit den Logistikex-
perten firmiert unser Unternehmen seit 2010 als ETZ Betriebs GmbH 
(ETZ). Unsere nationalen und internationalen Kunden profitieren 
mithin von einer über 100-jährigen Erfahrung, einem ein gespielten 
Mitarbeiterteam und einem ausgereiften Equipment.

ETZ BETRIEBS GmbH (ETZ)  Am Westhafen 27 • 44653 Herne • T: +49 2325 788-366/-397 • www.e-t-z.eu

Mit ihrem Know-how ist sie ein 
starker Partner für moderne Logistik- 
und Transportdienstleistungen, der 
sich allein oder in Kooperation mit 
anderen Unternehmen dem Wettbe-
werb stellt.
Die WLE ist dabei nicht nur auf ih-
rem eigenen rund 120 Kilometer 
langen Streckennetz in Westfalen 
unterwegs, sondern nutzt auch die 
Schieneninfrastruktur der DB Netz 
AG. Als modernes Dienstleistungsun-
ternehmen mit einem breit gefächer-
ten Leistungsspektrum und rund 
110 qualifizierten Mitarbeitern ist sie 
ein wichtiger Partner der regionalen 
Wirtschaft. 
Zusammen mit den beiden Eisen-
bahnunternehmen „Regionalverkehr 
Ruhr-Lippe GmbH“ (RLG) und „Re-
gionalverkehr Münsterland GmbH“ 
(RVM) bildet die WLE einen leistungs-
fähigen Unternehmensverbund in 
Westfalen.

Mehr als nur umfangreiche 
Transportleistungen auf der Schiene
Die Westfälische Landes-eisenbahn GmbH (WLe) mit Sitz in Lippstadt blickt 
auf eine über 1�0-jährige Unternehmenstradition zurück. 

Westfälische Landes-Eisenbahn GmbH

Die WLE befördert mit insgesamt 20 
Lokomotiven der verschiedenen Lei-
stungsklassen rund 1,2 Millionen Ton-
nen pro Jahr. Ein überwiegender Teil 
dieser Lokomotiven ist für Fahrten auf 
Strecken der DB AG ausgerüstet und 
zugelassen. Der Güterwagenpark um-
fasst 62 Spezialwagen, vornehmlich 
für den Transport von Schüttgütern.
Neben dem Kerngeschäft, der Er-
bringung umfangreicher Transport-
leistungen auf der Schiene, bietet 
die WLE ihren Kunden hochwertige 
Werkstattleistungen in ihrer Zentral-
werkstatt in Lippstadt. Dazu gehören 
unter anderem Lokomotiv- und Wa-
geninstandhaltung sowie die Durch-
führung gesetzlich vorgeschriebener 
Untersuchungen und Getrieberepa-
raturen. Weiteres Geschäftsfeld ist 
unter anderem die Vermietung von 
Lokomotiven.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.wle-online.de

bahnland Nordrhein-Westfalen
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Wir machen 
die Bahnbranche 
transparent.
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Besuchen Sie uns auf der InnoTrans!
▪ Halle 7.1c/104
▪ Halle B, CityCube/302
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Seit 10 Jahren Ihr direkter Kontakt: 
Pressehandbuch Bahnen und Häfen
für 2018/2019!

Das aktuelle Who’s who der 
Bahnbranche 2018/2019:

Die 6. aktualisierte Auflage mit Kontaktadressen von Ansprechpartnern in 
Unternehmen, Verkehrsverbünden, Werkstätten, Fahrzeug- und Komponentenbauern, 
Servicedienstleistern, Ministerien und Hochschulen ist ab sofort erhältlich.

Pressehandbuch
Bahnen und Häfen

EBA HPQ nach DBS 918 010

Ausgabe
2018/2019

+++ Kontakte +++ Adressen +++ Kommunikation +++

Das Pressehandbuch Bahnen 
und Häfen ist das unverzichtbare 
Nachschlagewerk der Bahn- und 
Logistikbranche für Journalisten, 
PR-Fachleute und Verlage sowie 
für Auftraggeber der Bahnindus-
trie und Verkehrsunternehmen. 

über 
1200

Adressen

Ab sofort 
erhältlich!


